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Protokoll der Arbeits-Sitzung 
vom Montag, 13. September 2021
15.00-17:30 Uhr Gasthof Grauer Wolf, Gastzimmer

Teilnehmer: Botzenhardt Hans, Botzenhardt Karin, Keck Georg, Klinner Hans, Lober Manfred, Lochner Manfred, Merkouriou Silvia, Reuther Heidemarie, Herbert Weber; Sozialbeauftragte Evelyn Meyer

Entschuldigt: Lödel KH (Urlaub), Tiefel Johann (krank);

TOP 1  Eröffnung der Sitzung
H. Klinner eröffnet die Sitzung. Obwohl der Sitzungstermin im Bürgerhaus zugesagt war, musste der Sitzungsort kurzfristig verschoben werden, da das Impfzentrum noch nicht geräumt ist.
Zur TO gibt es keine Änderungswünsche.
 
TOP 2  Protokollgenehmigung Arbeitssitzung 24. August
Das versandte Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

TOP 3 Kommunales
3. 1. Sitzbänke: Auf die Mail-Anfrage an H. Röhrich erfolgte keine Rückmeldung.

3.2. Thema Senioren-Wohnen: H. Klinner informierte über seine mehrmalige Nachfrage bei der Stadt. Als Termin für das noch ausstehende Gespräch wird Montag, 04.10. um 13.00 Uhr vereinbart.

3.3. Rechtsauskunft wegen Antragsrecht des Seniorenrates:  Hier erfolgte vom LRA bislang lediglich die Rückmeldung, dass der Bearbeiter im Urlaub ist.

3.4. Satzungsänderung + Geschäftsordnung
Geschäftsleiter Brand hat mitgeteilt, dass er sich dem Thema nach seinem Urlaub im September widmen wird.

3.5. Seniorenparcour: Der Beschluss der letzten Arbeitssitzung wurde an Herrn BM Habel weitergegeben, bislang keine weitere Reaktion.

3.6. Seniorenpolitisches Gesamtkonzept: Nach Beratung ergeht folgender
Beschluss: Der Seniorenrat stellt an den Stadtrat den Antrag, die Umsetzung der Langenzenn betreffenden Darstellungen und Maßnahmen des seniorenpolitischen Gesamtkonzeptes zu prüfen und zu beraten.
Die Sozialbeauftragte wird um Unterstützung des Antrages gebeten.
9-Ja-Stimmen

3.7. Kommunale Ehrungen: Im Nachgang zum Gespräch mit der CSU-Fraktion und der Diskussion um den Punkt „Ehrenamtskultur“ wird über das aktuell neu geschaffene Procedere der städtischen Ehrungen informiert. Der Seniorenrat hatte am 20. Febr. 2016 beim Stadtrat die Neuschaffung einer kommunalen Ehrung für das Ehrenamt mit einer inhaltlichen Begründung beantragt. 
In das weitere Procedere wurde der Seniorenrat nicht mit einbezogen.

Die jetzigen Regelungen greifen unseren Antrag nur unzureichend auf. So sind in den Bewertungskriterien für eine Ehrung im Ehrenamt fast nur städtische Funktionen genannt, die teilweise für diese Tätigkeit auch bezahlt werden. Ehrenamtliche Tätigkeiten in Verbänden, Vereinen und Organisationen werden dagegen nachrangig oder überhaupt nicht gewertet.  Nach Diskussion ergeht folgender
Beschluss: Der Seniorenrat stellt den Antrag an den Stadtrat das neugeschaffene Procedere zu überarbeiten und den wirklich ehrenamtlichen Tätigkeiten außerhalb des Stadtrates deutlich mehr Gewicht zu verschaffen.
9- Ja-Stimmen





TOP 4 Vorbereitung Vollversammlung und weitere Aktivitäten
H. Klinner informiert über die aktuell kontinuierlich steigenden Inzidenzwerte im Landkreis. Aufgrund der beschlossenen 2-G-Regeln  für alle Veranstaltungen des Seniorenrates wird die weitere Veranstaltungsplanung wieder in der ganzen Breite aufgenommen.

4.1. Vollversammlung
- H. Klinner hat einen Entwurf für die Einladung erstellt. Dieser wird mit einem zusätzlichen Tagesordnungspunkt so angenommen.

- Über das Thema Ehrungen durch den Seniorenrat wird diskutiert. Hier sollte zukünftig über die Abgrenzung zum Dankeschön-Nachmittag nochmals beraten werden. Dieser wurde im Jahr 2018 erstmals begangen – evtl. könnten die Ehrung in der Vollversammlung ab 2028 nur auf die Seniorenrats-Tätigkeit beschränkt werden.

- Der Rechenschaftsbericht soll wieder im Vorfeld veröffentlicht und schriftlich aufgelegt werden.  In der Vollversammlung wird er dann unter dem TOP Rechenschaftsbericht nur noch kommentiert.  Einen  Entwurf wird der Vorsitzende zur nächsten Arbeitssitzung versenden.

4.2. Neigungsgruppen
4.2.1. Kegeln im Hallenbad
H. Klinner erläutert nochmals die Ausgangs-Situation: Bei der Arbeitsstätten-Begehung im Hallenbad wurde ein 2. Notausgang gefordert, der nicht vorhanden ist. Deshalb ist nach Rücksprache mit den Stadtwerken bis auf weiteres das Kegeln im Hallenbad nicht möglich.
Karin Botzenhardt hat die Alternative Schützenheim vorgeschlagen – Möglichkeit wird von ihr geprüft. 

4.2.2. Kurzwanderung
- nächste Wanderung am Mittwoch, den 22. September – Kläranlage. In diesem Zusammenhang wird grundsätzlich einem kleinen Gast-/Referenten-Geschenk für Betriebsführungen, fachliche Begleitungen, etc. zugestimmt.

4.2.3. Samstags-Radler 
a) nächste und letzte Tour in diesem Jahr am 09. Oktober
b) Jahrestreffen – Sa. 20. November 14.00 Uhr Bürgersaal

4.3. Handarbeitsgruppe
Derzeit noch wenig Interesse (geselliger Auftakt in der Zenn-Oase kam nicht zustande). Start im Oktober geplant. Neben Christine Brand und Silvia Merkouriou wird eine weitere Mitarbeiterin gesucht, um bei beruflicher Verhinderung der beiden Personen einspringen zu können.

4.5. Swingolf
Im September ist der nächste Termin der 15.09.
Für Oktober wird der 13. Oktober um 10.00 Uhr geplant; im November eher kein Termin (wetterabhängig).

4.6. Dankeschön-Nachmittag – Terminvorschlag:       Sa. 27. November 
- Sichtung der Einladungsliste in der nächsten Arbeitssitzung

4.7. AG Politik-Termin
- Hier wird als Termin vorgeschlagen: Do. 23.09. – 15.00 Uhr Büro 

4.6. Ortsteile-Seniorenarbeit
4.6.1. Horbach:  hier wird aktuell ein Vortreffen für den 16.09. vorbereitet
4.6.2. Kirchfembach: H. Reuther informiert, dass auch in Kirchfembach wieder ein Treffen stattfinden soll.
4.6.3. Für die Ortsteile  Keidenzell, Burggrafenhof und Laubendorf gibt es noch keine Planungen. 






4.7. Ehrenamts-Treff 
Vom letzten Ehrenamtstreff haben 2 neue Mitarbeiterinnen inzwischen die Arbeit aufgenommen.

4.8. Adventskranz-Binden
H. Klinner hat mit Frau Raab gesprochen. Wenn Corona es zulässt, macht sie den Kurs wieder. Der Seniorenrat würde dies befürworten. Die Finanzierung ist noch nicht geklärt, da die Fa. Forstmeier einen neuen Besitzer hat. Der Seniorenrat wünscht die Umsetzung der Veranstaltung - H. Klinner wird mit der weiteren Klärung beauftragt.

4.9. Anleitung sportliche Angebote Seniorenparcour: H. Reuther und M. Lober informieren von ihren Gesprächen. H. Reuther hat außerdem die Förderkriterien (AOK, Gesundheitsregion plus) eruiert, die einen zertifizierten Trainer erfordern.
Evtl. ließe sich das Ganze -  mit Sturzprävention im Winter und Seniorenparcour ab Frühjahr – koppeln.

4.10. Tanztee-Nachmittage: Hier plädiert H. Reuther für Start im Frühjahr 2022

4.11. Wirtshaus-Singen: Als „Neustart“ wird ein Adventssingen am Freitag, den 03. Dezember – Beginn 14.00 Uhr ins Auge gefasst. 



TOP 5 Beschlusskontrolle/Sachstandsbericht
5. 1. H. Klinner gibt einen Sachstandsbericht  zu folgenden Punkten  (waren in  den Arbeitssitzungen immer wieder Thema):  

5.1.1. Seniorenbegegnungsstätte: Hier ist die vorgesehene allg. Bedarfsplanung noch offen; H. Klinner erstellt einen ersten Entwurf für die AG Politik

5.1.2. Fraktionsgespräche 
5.1.2.1 – FW – Mo. 25. Oktober – Ort noch offen
5.1.2.2 – Grüne – entscheiden heute Abend über Terminvorschlag
5.2.2.3 – FDP – können nur Abend-Termin und machen selbst noch einen Vorschlag


5.1.3. 	Bündnis 5-15-365
H. Klinner verweist auf den FN-Artikel vom Sa. 11. September 2021:  Sammeln von Erfahrungen negativer Art
- nächste Aktion: Sternfahrt am 08.10. von versch. Orten des Landkreises aus zum LRA– um die Verbindungsproblematik darzulegen (wir werden von Langenzenn aus das Problem „fehlende Automaten“ einbringen, …); diese Aktion dient dazu das Thema am Laufen zu halten.
Nach der Bundestagswahl folgen weitere strategische Überlegungen und Aktionsplanung.

Parallel wird versucht in Langenzenn eine eigene lokale Aktionsgruppe für das Bündnis zu gründen, in der sich auch Privatpersonen ohne Organisations-Zugehörigkeit  einbringen können.

Für die Sternfahrt  am Freitag den 08. Oktober übernimmt der Seniorenrat die Fahrtkosten der Teilnehmer.

Es gibt inzwischen in Bayern weitere ÖPNV-Projekte, die einen Bürgerentscheid zu 365 €+Sozialticket vorbereiten (z.B. Region Untermain)

5.1.4. Landkreis-Stammtisch: Hier ist der Vorsitzende im Kontakt mit Veitsbronn (evtl. nächster Ausrichter).
Von Großhabersdorf kam nochmal ein extra Dankeschön an uns für den letzten Stammtisch. 

5.1.5. Bundestagskandidaten-Anfrage zu Altenhilfe-Reformgesetz § 71 SGB XII: 
Anfrage ging an Weber CSU, Träger SPD, Kekeritz Grüne; andere Wahlkreis-Kandidaten wurden nicht angeschrieben, da diese ja bisher nicht im Bundestag waren. Rückmeldungen stehen noch aus.

Das Thema wird auch nach der Bundestagswahl noch weiter aktuell bleiben.

5.1.6. Seniorenmitwirkungsgesetz:  Hier keinerlei Bewegung, nachdem immer noch kein Gesetz-Entwurf der Staatsregierung vorliegt.

5.1.7. Landesseniorenvertretung Bayern (LSVB)
- keinerlei Kontakt, deshalb telefonische Vorsprache mit dem Büro von uns aus:
- Landesdelegierten-Versammlung geplant Frühjahr 2022 (letzte LDV am 01./02. Juli 2019; 18./19.Mai 2020 in Landshut abgesagt – 2021 nichts stattgefunden, …
- auf der LSVB-Homepage keine aktuelle Darstellung der Bezirksebenen (letzte Bezirksversammlung vom 10.02.2020 in Ebersberg/Obb).

5.2. Beschlusskontrolle – Punkte einzeln durchgehen
Hier werden die einzelnen offenen Punkte durchgegangen;  offen sind noch

- Beschaffung von T-Shirts

- barrierefreier Kulturhof: H. Klinner schildert die Entwicklung zum Thema „Induktionsanlage“. Der Seniorenrat beschließt dazu,  eine letzte Anfrage an den Bürgermeister zum Sachstand zu richten, nachdem offensichtlich noch keine Lösung umgesetzt wurde. Vorsitzender wird zur Nachfrage beim Bürgermeister beauftragt. 

- Kassenwesen:  Nach Diskussion schlägt H. Klinner vor, den Punkt nur weiter zu behandeln in Anwesenheit des Kassiers. Wegen dessen Abwesenheit wird der Punkt  unter Vorlage des Beschlusses vom 23. November vertagt. 

Nach Rücksprache mit den Seniorenratsmitgliedern sind keine weiteren Beschlüsse mehr offen.


TOP 6 Sonstiges 
6.1. nächste Arbeits-Sitzung wie geplant am 04. Oktober – beginnend um 13.00 Uhr im Bürgerhaus
mit dem Gespräch „Seniorenwohnen“ mit Herrn Kreß und Herrn Wittmann

6.2. Quartiersprojekt + Nachbarschaftshilfe: Frau Bienk wurde um Terminvorschlag für das ausstehende Monatsgespräch gebeten. Sie war bis 05.09. im Urlaub. Eine Reaktion erfolgte noch nicht.

Der Seniorenrat hat in der letzten Sitzung der AG Nachbarschaftshilfe die Leitung an Frau Bienk übergeben,
die nun die weitere Konzept-Erstellung und Umsetzung federführend in der Hand hat.

Offen ist auch die nächste Sitzung des bislang städtischen Arbeitskreises Familie, der zukünftig auch vom Quartiersprojekt gestaltet werden soll. Ein Termin im Oktober sei laut Frau Bienk angedacht


6.3. Termin – Besichtigung Seukendorf 17.09.: – ambulant betreutes Wohnen – Perspektiven im Alter (PIA);
Es nehmen teil H. Klinner, H. Reuther und M. Lober

6.4. Jahres-Essen
Nachdem es im letzten Jahr wg. Corona ganz entfallen war, soll es heuer wieder stattfinden. Für das Jahresessen wird vorgeschlagen „LaCucina“ an einem Freitagabend ab ca. 18 Uhr. Der Vorsitzende wird  mit Terminklärung beauftragt.


Langenzenn, den 28. September 2021
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Hans Klinner						Heidemarie Reuther
Vorsitzender						Schriftführerin
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